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Sprechzeiten Bürgermeister
Di. 14:00 – 18:00 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di. 09:30 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Meldebehörde
Di. 09:30 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Foto: Antje Schwabe

Bauernregel: 
Bringt der August 
vieL Gewitter,
wird der Winter 

kalt und bitter.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
haben wir in den vergangenen Jahren mit der Trockenheit gehadert, so ist es dieses Jahr genau anders herum. Verheerend sind 
die Folgen der Überschwemmungen in manchen Teilen von Deutschland und in ganz Europa. Es zeigt sich mal wieder, die Natur 
lässt sich nicht bezwingen, sie schlägt oft gnadenlos zurück und ist unberechenbar. Wir sollten mit mehr Demut reagieren und 
mit Dankbarkeit anerkennen, dass uns Wetterkatastrophen in solch einem Ausmaß erspart geblieben sind.
Wir wünschen Ihnen unbeschwerte und schöne Sommertage ohne Katastrophen und Aufregung im Einklang der Natur.
Die Redaktion der Wierataler Nachrichten
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Amtlicher Teil

Wenn aus Liebe Leben wird,  
bekommt das Glück einen Namen

Am 16. Mai 2021 wurde Annegret Böttcher 
und am 30. Juni 2021 Leon Alexander Kopp 
geboren.
Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und die Wierataler Nach-
richten gratulieren den Eltern aufs Herzlichste und wünschen 
Gesundheit, Glück und Freude mit dem neuen Erdenbürger.

Geänderte Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung und das Einwohnermeldeamt sind 
ab sofort zu folgenden Zeiten für Ihre Anliegen erreichbar:

Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:30 – 12:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
Den Bürgermeister können Sie ebenfalls dienstags zu seinen 
Sprechzeiten erreichen:

Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . 14:00 – 18:00 Uhr
Für Termine außerhalb dieser Zeiten bitten wir jeweils um vor-
herige telefonische Vereinbarung.

Passbilder vor Ort
Ab sofort können zu einem bestimmten Termin Passbilder 
(auch biometrisch) direkt in der Gemeindeverwaltung Ober-
wiera gemacht werden. Die Lieferzeit beträgt eine Woche und 
die Kosten für vier Passbilder betragen 13,- Euro. 
Die nächsten Termine sind jeweils Dienstag, 24. August und  
21. September 2021, 15:00 Uhr, oder nach individueller Ver-
einbarung bei Ihnen zu Hause (+10,- Euro) bzw. im Studio in 
Glauchau. Bitte Voranmeldung unter Tel. 01522 2512866 oder 
per E-Mail an aj-fotografie@web.de.

Einwohnermeldeamtes Waldenburg
Hinweis zu den Öffnungszeiten

Krankheitsbedingt verkürzt sich die Öffnungszeit des Einwoh-
nermeldeamtes Waldenburg donnerstags bis auf weiteres. Die 
Öffnungszeiten der anderen Tage bleiben davon unberührt.

Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 – 12:00 Uhr

Ihr Einwohnermeldeamt

Störungsrufnummern von MITNETZ STROM
Damit Sie im Störungsfall schnellstmöglich Hilfe erhalten, bitte 
unter der kostenlosen Störungsrufnummer (Mo. bis So.: 00:00 
– 24:00 Uhr) der MITNETZ STROM: 0800 2305070 anrufen. 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall die 
Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versor-
gungsunterbrechung geplant ist bzw. uns aktuell eine Störung 
bekannt ist. 
Bitte heben Sie sich diese Nummern gut auf.

An die Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Oberwiera

Unsere Gemeinde gehört zu den kleinsten des Freistaates 
Sachsen, trotz mancher Gedankenspiele blieben wir immer 
eigenständig. An diesem Zustand soll sich nach Möglichkeit 
auch nichts ändern, doch es ergeben sich gerade als kleine 
Gemeinde besondere finanzielle Schwierigkeiten.
Eine Gemeinde finanziert sich überwiegend durch Steuern, 
Zuweisungen, Umlagen und diverse Leistungsentgelte, wo-
bei die Gewerbesteuer eine der wichtigsten Einnahmesäulen 
darstellt. Gerade diese Steuer fällt bei uns etwas gering aus, 
mit der Folge eines riesigen Investitionsstaus. Jeder, egal ob 
Alteingesessener oder Zugezogener, kann die Auswirkungen 
dieser Haushaltslage über Jahrzehnte im gesamten Gemein-
degebiet sehen.
Am 7. Juni 2021 beantragte ein Investor die Einleitung zum 
Aufstellen eines Bebauungsplans auf einer Größe von ca. 65 ha 
zum Errichten eines Betriebes einer Freiflächenphotovoltaikan-
lage zur Erzeugung von Solarstrom. Diesen Antrag habe ich zur 
nächsten Gemeinderatssitzung (22. Juni 2021) als „Beratung 
und Beschluss“ mit auf die Tagesordnung genommen – mit 
dem Resultat, dass eine Mehrheit (nur eine Gegenstimme) 
diesem Beschluss zustimmte. Der Antrag auf einen weiteren 
Solarpark (Niederwiera/B 180) erreichte mich am 15. Juni 2021, 
dieser wurde auf der Sitzung am 21. Juli 2021 jedoch von den 
Gemeinderäten abgelehnt.
Aus meiner Sicht bieten sich mit diesen Solarprojekten gute 
Entwicklungsmöglichkeiten für unsere Gemeinde. Mir ist aber 
bewusst, dass einige auch große Probleme mit diesen mög-
lichen Projekten haben. Derzeit befindet man sich jedoch auch 
erst in einer sehr frühen Planungsphase. Es ist nur das Plan-
gebiet festgelegt, wie nah man an die Bebauung geht, welche 
Ausgleichmaßnahmen geleistet werden müssen, steht noch 
nicht fest. 
Diese und noch viele andere Fragen gilt es nun zu klären – zum 
einen durch die sogenannten „Träger öffentlicher Belange“  
(z. B. die Ämter des Landkreises, Nachbarkommunen usw.), 
und zum anderen durch die Gemeinde hier vor Ort, am besten 
natürlich mit den Bürgern zusammen.
Im Hinblick auf die eingangs erwähnte finanzielle Lage der Ge-
meinde Oberwiera, möchte ich auf den Haushaltsplan dieses 
Jahres hinweisen. Der Ergebnishaushalt weist ein Minus von 
109.480 Euro auf, wir geben aktuell mehr Geld aus, als wie 
wir einnehmen und mit Blick auf zukünftig sinkenden Lan-
desmittel, als Folge der Corona-Pandemie, stehe ich dieser 
Geschäftsansiedlung sehr positiv gegenüber. Die möglichen 
Gewerbesteuereinnahmen durch die Betreiber und den Ver-
pächter schaffen für die Gemeinde Oberwiera eine echte Per-
spektive. Endlich wird es möglich sein, in die Infrastruktur zu 
investieren, gerade die Erneuerung unserer Sportstätten hät-
te so eine echte finanzierbare Chance. Eine Aufzählung der 
notwendigen Maßnahmen ist lang und es ist schwer, diesen 
Zustand zu akzeptieren.
Auch der Beitrag zum globalen Klimawandel soll hier nicht 
unerwähnt bleiben. Eine klimaneutrale Erzeugung von Energie 
ist eine Grundvoraussetzung, um die Erderwärmung auf max. 
1,5 °C (Abkommen von Paris) zu beschränken.
Mir ist bekannt, dass viele Bürgerinnen und Bürger Bedenken 
zu diesen Projekten haben, man sollte aber auch Bedenken 
über unsere Gemeinde und unsere Erde haben. 
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Gerade die Starkregenereignisse der letzten Wochen sollten 
uns doch die Augen öffnen und die Akzeptanz der Erneuer-
baren Energien erhöhen.
Ich habe versucht, einige Fragen schon zu beantworten, für 
noch weitere Fragen, Hinweise und Anregungen wird es im 
September eine Veranstaltung geben. (Ort und Zeit werden 
noch bekannt gegeben).
Holger Quellmalz, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Oberwiera über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021
Die öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Oberwiera 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 20. Deutschen 
Bundestag am 26. September 2021 wird in der Zeit vom 16. bis 
zum 27. August 2021 an der Verkündungstafel der Gemeinde 
Oberwiera, Hauptstraße 19, veröffentlicht.
Holger Quellmalz, Bürgermeister

Mit Bus und Bahn  
günstig durch die Sommerferien

FerienTicket für ganz Sachsen kostet 32 Euro • Lokale 
Variante für Mittelsachsen und Vogtland 12 Euro güns-
tiger • Tickets gelten in Sommerferien für Busse, Stra-
ßenbahnen und Nahverkehrszüge
Die Sommerferien starteten am 24. Juli 2021 und wieder 
mehr Schüler als gewöhnlich verbringen den Urlaub zu Hau-
se. Damit sie trotzdem viel erleben können und mobil sind, 
gibt´s passende Ferientickets für Schüler und Azubis bis zum  
21. Geburtstag. Zum einen gibt es das FerienTicket Sachsen, 
das im gesamten Freistaat gilt. Alternativ bieten VMS und VVV 
ein FerienTicket für die Verkehrsverbünde Mittelsachsen und 
Vogtland an.
Das FerienTicket kostet 32 Euro und gilt sechs Wochen lang in 
Sachsen und dem gesamten Mitteldeutschen Verkehrsverbund 
(MDV). Schüler und Azubis, die nur in ihren Heimatregionen 
unterwegs sind, können die lokale Variante des FerienTickets 
von VMS und VVV nutzen. Es kostet 20 Euro und gilt in beiden 
Verkehrsverbünden in allen Bussen, Straßenbahnen, Nahver-
kehrszügen.
Beide Tickets gelten täglich vom 24. Juli bis 5. September 2021, 
das FerienTicket Sachsen allerdings nicht montags bis freitags, 
zwischen 04:00 und 08:00 Uhr. Ein Fahrrad kann fast überall 
kostenfrei mit.
Alle Details rund um die Tickets haben die Verbünde online 
auf der gemeinsamen Seite www.dein-ferienticket.de zusam-
mengefasst. Die FerienTickets gibt es in den Servicestellen der 
Verkehrsunternehmen, an allen Fahrscheinautomaten sowie 
bei Busfahrern im Stadt- und Regionalverkehr. 
Service-Hotline: 0371 40008-88

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen ein

1. August 2021
09:00 Uhr  Tettau
8. August 2021
09:00 Uhr  Neukirchen
15. August 2021
10:00 Uhr  Meerane
22. August 2021
09:00 Uhr  Niederwiera
10:00 Uhr  Tettau; Dorffestgottesdienst
29. August 2021
09:00 Uhr  Neukirchen

Die Kraft für den Alltag
Viele nutzen die Sommerzeit für ihren Urlaub. Sie suchen Er-
holung vom Stress des Alltags. Manchmal wird diese Zeit ge-
prägt von verschiedenen Aktivitäten oder es besteht einfach 
die Möglichkeit, die Seele baumeln zu lassen. Beides bringt 
eine Unterbrechung des Gewöhnlichen. Schön wäre es, etwas 
von dieser Urlaubszeit mit in den Alltag zu nehmen. Sehr häu-
fig ist es so, dass die Erholung des Urlaubs sehr schnell vom 
Alltag aufgesogen wird. Schon nach ein paar Tagen ist von der 
Erholung nichts mehr spürbar. Die Arbeit hat uns wieder. Von 
Urlaub keine Spur.
Eine Jahrhundertealte Weisheit stellt sich gegen diesen Trend. 
Sie gibt dem Tag eine gute Struktur. Unterteilt ihn in Arbeit 
und Ruhe. Damals sagte man auf Latein: Ora et labora. Bete 
und arbeite. 
Diese einfache Regel geht auf Benedikt von Nursia (480 – 547) 
zurück. Benedikt erkannte, beides ist wichtig: das Gebet und 
die Arbeit. Die Anspannung und die Entspannung. Viele Men-
schen haben mit diesem Leitspruch gute Erfahrungen ge-
macht. Sie haben erlebt, dass es ihnen gut tut, wenn sie den 
Tag mit einem Gebet beginnen. Es tut gut, Gott in der ersten 
Stunde des Tages dafür zu danken, dass er immer bei uns ist 
und ihn zugleich bitten, dass er unsere Arbeit segnet und uns 
Gelingen schenkt, für alles, was wir tun. Aus der Ruhe heraus, 
aus dem Gebet, kommt dann die Kraft, sich der täglichen Ar-
beit zu stellen.
Wie lässt sich diese alte Erfahrung für das eigene Leben nutz-
bar machen? Im Grunde ist das ganz einfach. Sie muss ange-
wandt werden. Deshalb ist es hilfreich, einen festen Zeitpunkt 
am Anfang und am Ende des Tages zu haben, der reserviert 
ist für Gebet. Aus dem Gebet folgt die Erfahrung, dass Gott 
Kraft schenkt.
Übrigens geht die alte Lebensweisheit noch weiter. Ora et la-
bora, Deus adest sine mora. Bete und arbeite, Gott ist da, er 
hilft ohne Verzug.
Gott ist da. Das ist eine tiefe Erfahrung, die Menschen im Gebet 
immer wieder machen. Gott ist da für mich. Er geht mit mir 
durch diesen Tag. Er schenkt mir Mut und Kraft für die Arbeit 
und alle täglichen Dinge. Aus dieser Erfahrung heraus ist es 
leichter, der täglichen Arbeit den richtigen Platz zuzuweisen. 
Sie ist nicht alles im Leben und doch muss sie getan werden. 
Selbst wenn es oft mühevoll und schwer ist, trägt diese Erfah-
rung. Gott ist da und er öffnet unser Herz für den Himmel. Und 
das ist tatsächlich Urlaub im Alltag.
Pfarrer Sören Lange

Aus der Kirchgemeinde .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Glückwünsche .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Liebe Senioren,
nun startet sie also, die von vielen gewünschte Ausfahrt. Wir 
fahren wieder auf den Schwartenberg bei Seiffen, und zwar am 
03.08.2021, um 08:00 Uhr, auf dem Parkplatz Oberwiera. Alle 
Angemeldeten melden sich nochmal, ich kann jetzt auch die 
Gesamtkosten für Fahrgeld, Mittagessen, lustigem Bauden-
nachmittag und Kaffeetrinken mitteilen, das sind 60 Euro, die 
ihr mir bitte im Umschlag passend mit darauf geschriebenem 
Namen beim Einstieg gebt.
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, dem 01.09.2021, 
um 13:30 Uhr, im Schlosskaffee Waldenburg statt, je nach Wit-
terung auf der Terrasse (mit vielen Sonnenschirmen) oder im 
Gastraum. Interessenten, die kein Fahrzeug haben, versuchen 
bitte, eine Mitfahrgelegenheit zu finden (für alle Fälle fährt 
ein Bus um 12:00 Uhr und 13:45 Uhr). Bitte bis zum 27.08. 
anmelden!
Herzliche Grüße allen
Karin Blei (20093), Marlis Heinke (20319) und  
Bernd Heimer (15506)

Neues vom FSV Oberwiera
Am Sonntag, dem 18. Juli 2021, war es endlich soweit. Nach 
mehreren Monaten Corona-Pause ging es für den FSV-Nach-
wuchs wieder auf den Sportplatz. Hier bot sich die Gelegen-
heit, die neue Sportkleidung zu tragen, welche freundlicher-
weise von der Firma Geringswald Tief- und Straßenbau GmbH 
zur Verfügung gestellt wurde.

Mit sichtlicher Freude bestritten die Mädchen und Jungen das 
erste Testspiel im Rahmen des Vereinsfestes beim SV Zehma 
1897. Bereits seit einigen Wochen wird wieder auf dem hei-
mischen Sportplatz trainiert und auch hier hat sich in dieser 
Zeit viel getan. 
So wurden die Kleinfeldtore, dank der Metallbau Sven Leu-
pold GmbH, zu mobilen Toren umgebaut. Ebenso wurden die 
Kleinfeld- und Großfeldtore mit neuen Netzen ausgestattet, 
welche durch den Gemeinderat Dr. Andreas Berger gesponsert 
wurden.
Der FSV Oberwiera möchte sich auf diesem Wege recht herz-
lich bei allen Unterstützern bedanken!
FSV OberwieraVereinsnachrichten .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aus der Grundschule Remse .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Endlich wieder wandern!
Am 1. Juli 2021 hatte die Klasse 1 der Grundschule in Remse 
ihren lang ersehnten ersten Wandertag in den Grünfelder Park. 
Wir alle – Groß und Klein – genossen diesen Ausflug, auch 
wenn uns zwischendurch der Regen überraschte. 
Die Kinder haben anschließend diesen Tag wunderbar in ei-
genen Worten und Bildern zusammengefasst, aber lesen Sie 
selbst … 
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Reiseapotheke in Corona-Zeiten
Ausreichend Masken und Schnelltests für der Urlaub

Wer in Corona-Zeiten in den Urlaub fährt, sollte die Reiseapo-
theke entsprechend der Pandemie-Bedingungen anpassen. 
Neben den üblichen Vorkehrungen sollten Reisende genü-

Neues von der BARMER ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

gend Mund-Nasen-Schutzmasken und Desinfektionsmittel 
mitnehmen. Ins Gepäck gehören zudem Medikamente für 
den eigenen Bedarf, aber auch Mittel gegen kleinere Be-
schwerden. 
„Eine gut ausgestattete Reiseapotheke hat schon so manchen 
Urlaub gerettet. Besonders in Corona-Zeiten sollten Reisende 
zusätzlich an Hygieneartikel denken und Corona-Schnelltests 
mitnehmen“, sagt Michael Dürr, Geschäftsführer der BARMER 
in Chemnitz. 
Wichtig sei, dass sich der Inhalt der Reiseapotheke dem Ur-
laubsziel und der Reiseart anpassen. Wer außerhalb Deutsch-
lands verreise, sollte außerdem die Einreisebestimmungen und 
Corona-Richtlinien des jeweiligen Landes sowie die Beförde-
rungsbedingungen der Fluggesellschaften beachten. An einige 
Urlaubsorte sei beispielsweise ein PCR-Test für den Aufenthalt 
erforderlich.

Reiseapotheke an  
persönliche Bedürfnisse anpassen

Mithilfe der Reiseapotheke seien Urlauber in der Lage, die häu-
figsten leichten Beschwerden selbst zu behandeln. Hierzu ge-
hörten beispielsweise Sonnenbrand, Insektenstiche, Übelkeit 
oder Erkältungssymptome. Deshalb gehörten ein Fieberther-
mometer, eine Pinzette sowie Sonnen- und Insektenschutz-
mittel zur Grundausstattung. 
Zusätzlich sei es sinnvoll, neben Schmerzmittel wie ASS, 
Ibuprofen oder Paracetamol auch Material zu Ersten Hilfe 
mitzuführen. „Verbandsmaterialien wie Mullbinden und sterile 
Kompressen, Pflaster, Schere und Desinfektionsmittel können 
im Ernstfall Leben retten. Deshalb gehören sie in jede Reisea-
potheke“, so Dürr.
Müssten chronisch Erkrankte dauerhaft Medikamente einneh-
men, sollten diese in ausreichender Menge mitgeführt und 
entsprechend der Vorgaben aufbewahrt werden. Als Faust-
regel für die Menge gelten, die benötigte Menge plus etwa 
50 Prozent mehr mitzunehmen, sollte sich beispielweise die 
Rückreise verschieben.
Michael Dürr, Geschäftsführer
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